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?WŴ 8SV

^om kommenden Reichstag.
Berlin^  3 . Juni . Zusammentritt am 23.

Äuni?  Die Frage des Zusammentritts d. s Rcichst.w .s ist
'vpnZ'olgenden Terminen der Reichswahlordnung abhängig:
€. Juni Wahltag . 9. Juni Eingang rer Ergebnisse der
Wahlbezirke beim Kreiswahlletter . 1b. Zunr Sitzung der
Kreiswahlausschüsse zur Ermittelung der Wahlergebnisse
in den Wahlkreisen. 11. Jun : E .ngang der Reststimmen
der Wahlkreise bei den Wahlleitern und beim ReichZwahl-
ieiter , 12. Juni Sitzung oer Verbandswahlrasschüs,e zur
Ermittelung der Zahl der aus Grund der Reststimm. n noch
auf die Wahlkreisvorschläge entfallenden Abgeordneten,
Mitteilung an die Kreiswahllettcr und Abgabe der Rest¬
stimmen an den Reichswahlleiter . 13. Zun : Sitzungen der
Kreiswahlausschüsse zur Verteilung der Abgeordnetensitze
aus die Kreiswahlvorschläge, Erklärung der -erforderlichen
Unzahl der Abgeordneten für gewählt. Benachrichtigung der
Gewählten , gleichzeitig Angabe der Reststrmmen der Wahl¬
kreisverbände beim Reichswabsleiter . 1t . Inn , Sitzung des
Re ' chswahlausschusses zur Feststellung der Zahl der au ; die

ensw

nachrichtigung — -. .. uw.
Nachricht an die auf Grund der Kreiswablvorsck lagt Ge¬
wählten über die Wahl . 22. Junr Ablmn der Frist zur
Erklärung über die Annahme der Wahl aut Grund der
Kreiswahlvorschläge . 23. Juni Ablauf der Frist zur Erklä¬
rung über Annahme der Wahl am Grund der Re.ch-Äiste

Die Zusammenberufung des Reichstags ist daher frühe¬
stens auf den 23. Juni möglich.

Gstttische Nu^vschmr.
Graf von der , Goltz über d ' -u Putschge-

f d h r. Der bekannte General van der Goltz wendet 'sich
in der Deutschen Tageszeitung gegen die Putschgerüchte,
die sich mit ferner Person befassen. Er schreibt: .,Jch er¬
klärte hiermit jeden, der in Zukunft nvcb von am erzählt,
ich bereite einen Rechtsputsch vor , für einen bewußten
Verleumder. Das gleiche gilt für alle rechtsstehenden.Poli¬
tiker. dre ich kenne. Ehrlich gestand. .i unterschätzt man
uns doch, wenn man annimmt , wir fürchteten das Voffs-
urteilt . Die unvermeidliche Verelendung T .utichlandd bringt
die Einsicht. Die Zeit arbeitet besser für uns als ein
Putsch."

.ü b »rteilung deutscher Offize  reTn Fr Ä t -'
reich . Wie yavas aus Lille meldet, haben die Krkeqs-
ge richte den Befehl erhalten , Strafverfahren g gen etwa
50 deutsche Offiziere einzuleiten wegen Mißhandlung , Dieb-
stabi und Plünderung , deren sie sich währeno der Okkupa¬
tion schuldig gemacht haben sollen. Die Beschuldigten wer¬
den wohl in Abwesenheit verurteilt werden. Unter den Be¬
schuldigten soll sich n. a. General Sirt von Armin be¬
find eit.
^ Ei » Jahrestag.  Anläßlich d-s Jahrestages d«r
Sn;lacht von eskagrrak fand der den Kriegergräbern auf dem
Skagener Kirchhof eine stimmungsvolle ' Feierlichkeit statt,
zu der 100 Mann von der deutschen Minensnchflotte erschie¬
nen waren . Ein deutscher Offizier und enr Matrose ge¬
dachten der Gefallenen , worauf an den Gräbern Kränze
medergelegt wurden und die Feierlichkeit mit Gebet und
Predigt seitens eines dänischen Geistlichen schloß.

Putschgefahr in Oesterreich.  Staatskanzter
Renner hat in seiner Eigenschaft als Staatssekretär des
Auswärtigen heute vormittag den ungarischen GemndtM
M Och gebeten und ihm eröffnet : Der Staatsregierung der
Republlk Oesterrerch liegen zuverlässige Nachrichten ' vor,
daß »n der Nahe der Ostgrenze Deutsch-Oesterreichs eine
Formatw » von ungefähr 100 000 Offizieren österreichischer
w ?« 6uJ 9eti^ aft  organisiert ist, die gegebenenfalls mit
beirmtneter Hand in Oesterreich einzubrechen beabsichtigt

österreichische Regierung ist darüber informiert , daß für
iTinfflm “ öoran Der  ungarischen Regierung ein Benag
^U ;" Mrluonen Kronen ausgeworfen worden ist. Charak-
’■-! bte!'r r Sache 9eobach' .te Verhalten der
.u «arych ^n Behörden ist auch der Umstand, d iß Grenz-
Uk °L^ .ff °uerbvunn (Savanhukut ) Formulare , durch dre
>..» ermöglicht bezw. «.fördert werden soll,
re r-n ttt 2011:1 5»r Verfügung stellen. Die öster-
di ' E « Slerung erwartet eingehende Ausschlüsse über

sind, eine höchst bedauerliche
beizusichren ^ ^ ^ gungen der beiden Nachbarstaaten her¬
risch ' an der österreichisch - unqa-

, Die Arbeiterzeitung meldet: Auf
vonWerbung ' von  Verhafteten wurde die Tatsache
festgestellt lur dre osterrelchrschc Legion in llnaar
Mogga und NodoNm Ä ?£ n L ^ ^ en Offiziere

Parteitag den Antrag , ihn «ans der Regierung abzuberiiien,
anderseits dürfte Staatskrnzlcr Renner nach den Be¬
schlüssen des Reichsarbeiterrats , die sich gegen das Fort¬
bestehen der Koalition richten, kaum mehr den Wunsch
haben, in der Regierung .zu verbleibe». Man spricht von
einem kommenden Beamtenkabinett.

Der ungarische Friedensvertrag.  Kricgsmi-
- nrster General Soos hat den Auftrag den Fritdensvertvaq
von Versailles zu unterzeichnen, niedergelegt. Ter Mi-
mstermt entsendet nun Dr . Bonarth , Volkswohlsahrtsmi-
ntster, und den Gesandte,? Alfred Draschke nach Versailles
zum unterzeichnen.

Liebeswerk schwediich - r Eisenbahner für
putsche Kinder  Die Vereinigung der schwedischen
Ei,eiibahnbeamten beschloß, etwa l00 Kinder deutscher nlitt-
terei Eisenbahnbeamten für den Sommer in Schweden un¬
terzubringen . Der Stockholmer Babnvorstan <, Direktor
Ericsvn, trifft dieser Tage in Berlin ein, um die Reise vor-
zubereiten . Das schwedische Anerbieten, das sich den zahl¬
reichen anderen schwedischen Liebeswerkeu geoeaüber der
notleidenden deutschen Jugend würdig anreiht, ' >st auf das
wärmste zu begrüßen.

Für 30 Millionen Lire Baumwolle ver¬
brannt.  In Novi (Ligurien ) zerstörte laut Com nre dclla

«ne Feuersbrunst ein Bamn .. ollager mit ungefähr
V030 Ballen . Baumwolle nn Gesamtwerte von 3000000
Lire wurde veruichtet.

.. Di c Kon fe re uz vo n Spa.  Ter diplomatische qwr-
respondeiat des Daily Telegraph versichert trotz aller gegen¬
teiligen Behauptungen , die Konferenz von Spa werde doch
am den Monat Juli verschoben. -
~ n,?, ^fzbpräs ident schaft in F r a n krei  ch?
Za « . Petit Journal versichert, daß in hoben politische»
Preisen die Frage der Einberufung eines Kongresses der
Kammern auweworfen worden ist. Der Kongreß würde eine
Versa!,ungsabanderung bezwecken und namentlich die Stelle
eines Vrzeprastdenten zu schaffen haben. Die politischen
Gruppen wurden sich schon im voraus ins Einvernehmen
letzem um den Verhandln -.,gsgegenstand des Kongresses auf
dre Schaffung des Postens eines. Vizepräsidenten zu be¬schranken. 0
, Eine belgische Kabinettskrise ?^ Di . Zek-
uing. L-bre Belgigue behauptet , daß infolge' einer Rede des
Ministers res Innern , Ronkin, auf dem Katbollkenkon..reß
um der deswegen am Montan im Ministerrat stattgel-abr -n
Debatte das Kabinett sich im Demissionszustanae ''befinde,
r- a 1!.ku n und der Völk  e r b u n d. Der Sci'-
, .ae Stuhl per,rchert laut Osservatore Romano nochmals,
da,; er niemals um Zulassung zum Völkerbunde wachg-sucht

Weber durch Vermrtteluua eines englischen ctacitfc
ffiten ^ ' " och des Grafen Salis , noch anderer Persönlich-

T i e V e rh a n d lu n g e,r :n '. t K r a ss i n. Dem Lon-
Star zufolge erklärte Krassru b.i euer Unterreoung

us-k Lloyd George, daß die Getreid"bestän. e in Rußland
wcht übermäßig hoch seien, daß Rußland aber . .ne große
Menge ^ orf, Flachs, Häute und verschiedene andere Roh-

offr liefern kann. Dem Star zufolge sprach Llovo Geowe
Krmnn gegenüber seine Bereitwrlligkeit ans , Rußland aus
den gegenwärtigen Schwierigkelteu zu helfen.

Englgchen Blättern zufolge erhob die diplomatische
Vertretung der Ukrarne in London in emem Briefe ' an
die englische^Regrerung Einspruch dagegen, daß das im
Bmtze der Sowjetreglerung befindliche ukrainische Gold
la . der Wredkraufnahme des Handelsberk.hrs >,ls Zah¬
lungsmittel benutzt wrvo. ° ’

Morgenblättern hat . i:  svanzösitche Regie-
^atrr bor euglrjchen Jicgieiuag eine Note üö -nurfeu lassen

• u r l 'E ausemandevsetzt. warum s-e sich durch ihren Boi-
,cha ter bei den Verhandlungen , die in Lonoon mtt dem
Vertreter von Sowjetrußland , Krassin, geführt werden
nicht vertreten lassen kann. »» ™en,
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sollte irn' finrffrt ° "^ Eger,zeg aufgkstellte Abteilung
die Monarch;/ "ach Oesterreich cinmarschiev'n und
sagen sollt- li- ausrufen. Nach anderen Aus¬sagen sollte ,» ‘ . TS  ausrmen . vtach-anderen Aus-
ff Lesterrelch ernr-!,-"n-̂ ^ kn, un Falle des Bürgerkrieges
Lustellen. " :̂"^ "cken und hier die OrÄnung wrederher-

inacht wieder ' e J n Oesterrer  ch. Oesterreich
liS -wziale Ri/et, . ^ ^ .^ alttronskrise durch. Der hrist-
MMŴ M̂ ^ ^ ^ uzlei. ' unk stellte auf dem Borarllerger

,, ? uS Drez mrd Umgegend.
^ „^ "rschußvcrekn . Tie unter dem Vorsitz des Direktors

Zz, Jung rm Saale von PH. Loos Ww. dahier statwefundem
gestrige Gencraloersammliing des hicsiaen Vor-Mntz ^
mc „ch im « „ glich su J , l

Crbeu I5onnte' der Verein im abgelaufenen
GeschastsMhr eine recht rege Tätigkeit entfaltet Der T
law unyatz hat sich gegenüber dem Vorjahre oemöt •
LÔ iell und betrug 132,4 Millionen Mark. Tie Bilanzsumme
d,eg von 4,9 auf 6,1 Millionen Mark. An fremdenGAdem

dem Verein wieder über 1 Million Mark zu -v n <>
da» 22 «00 Mk, an eigenen Wertpqpier-n erhöh-

N^ ltungskostm konnten noĉh 21364,80 Mk. Reingewinn
n /°l.?' ^ tuVmg der Generalversammlung gestellt werden. Tic-e
beschloß den Reingewinn wie folgt zu verwenden: 6 Pro -ent
Dividende zu verteilen. Mark 11446 den Reserven -» klr*
!|Dc:'cn- Ĵ °rf 5« )0 am Geschästsgebäude abKuschreiben Mark
Auch we 2818 18 aus neue Rechnung vorzutraqen.uuch d,e AtitglrederMhi ,ncg um 49 Perionen und bat die
SnffÄrJÄ ’t Wtfeöc8  überholt . Dem Vorstand und
mÄ  ^ UrilC Ö,e  don Herrn Tinslage beantrachte -km?
lastnng für das abgelaufene Geschäftsjahr von der Genom' -
Vc esammlung erteilt . Der statutengemäß ausscheid-nde Direktor

^ung wurde für lc.ie Dauer von 6 Jahren wied->-a»-,-A''lt
^bcwo^ diê auchcheidendendrei Slnsichtsratsmitglieder" Hemn.

Heck, W. Thielmann von Diez und Emil Seibel von Alteu-
i iez und für das verstorbene AussichtsratsmitgliedKarl Küuz-
ler Herr Bürgermeister Wilhelm Künzler 2 von Freiendiez,
^n die Eins chä tzu ngs ko mm ission der den Anssichtswtsmit-
g ledern zu gewährenden Kredite wurden die seitherigen Herren
Tinvlage, Boemer und Ebel wiedergewählt. Die Höchstgrenze

«nem Mitgliede zu gewährenden Kredites würde auf
200000 Mark festgesetzt. Ter Bericht des Berbandsceoisors
Serbert aus Wiesbaden über die im verflossenen Jahre statiqe-
sundene gesetzliche Revision wurde verlesen. Hieraus war zu
entnehmen, daß Vorstand und Aufsichtsrat in vollstem Maße
ihre Schuldigkeit tun und zu Beanstandungen keinerlei Anlaß
vorlag. Zum letzten Punkt der Tagesordnung machte Herr
Direktor Jung noch die Mtteilung , daß das Institut sich mit
dem Gedanken befasse, in eine G. m. 6. H. Mmzuwandeln. '
was von der Bersanimlung allseitig begrüßt wurde Di«
Dividende soll von morgen ab zur Auszahlung gelangen.

Letzte NachrichtLK.
Eigener Drahtnachrichtendienst der „Diezer

und Emser Zeitung ".
Die Markvalnta

Da Mainz,  3 . Juni . Die rücktäuftze Beioequng dev
reut 'chen Valuta , die die Börse wieder au,atmen ' ließ,
ha. nn) auch heute fortgesetzt. Aus Zürich w:rd die Mark
./. nie imt 12,35 gemeldet (gestern ^3,75 vorgestern 1410

0,11  31 . Mai 15,25). Die Berliner Sätze für tele¬
graphische Auszahlungen nach dem Au: lande sind in den
letzten Tagen teilweise recht erheblich wieder hmaufaesetzt

' " »otlerte Paris heute 342.5 (gegen 292 am
MaO' Schwerz 805 (gegen 380), Amsterdam 1630 (gegen

-.361). Stockholm 959,5 (gegen 803), Newhork 4490 (3725)
London 176 (146,. lieber die Beweggründe des auffallenden
letzttagigen Rückganges der deutschen Mark ,ücht man selbst
°u der Börse vergeblich nach einheitlichen Gesichispuntten
Vtelrach wird dres imt dem Zweifel über den Ausfall der
bevorstehenden ..cerchstagswahlen in Zusammenhang qe-

^ zahlreichen Putschg-rücht: tun , trotzdem ft-
vielfach als Wahlmanover srch herauszusteff-n scheinen ein
ubnM , um Unsicherheit zu schaffen und ,elbst im Jiilande
flr Abgaben in Mark und zur Beschaffung von Auslands-
devüen anzurelzen.

Dünmig predigt Kampf.
Dz Berlin,  3 . Juni . Verschiedene Blätter führen

"Uff/lner Versammlung der Unabhängigen in Trebbin,
Krers Delww, an , Daumig chabe gesagt, daß es notwendig
cinm Kampf auf der Ltraße kommen müßte/,
wenn dre Wahlen nicht nach Wunsch ansfrclen Das
Proletariat nm„e sich sein Re cht mit Gewahrr hol : n.

Berhandürngen Ser Acrzte mit Sen Krankenkassen
^ Berlin,  2 . Juni . Am 31. Mai und I. Juni

fanden im Reiehsarbeitsministerrum Vxrhandlunikn zwi¬
schen den Aerzten und Krankenkassen stach. Diese rührten i«
der Frage des Arztsystems zu einer V e rsr ä nd ! aunq
der Parteien,  die eine wesentlich- Annäheruna an die
"/" -Muhrung der freien Acrztewahl bedeutet. Ebenso wurde
em Einvernehmen über die Schaffung von sozialbyaieni-
,chen Einrichtungen durch die Krankenr'a,sen erzrelt Ueber
die Frage der ärztlichen Vergütung mußt , mangels einer
E' nrgung der Parteien ein Schiedsspruch d e r Un¬
parteilichen  gefällt werden. Dieser frelit bei Bezalfluna
wr ., einzelnen Leistungen eine Verdoppelung der bisherigen
Satze vor, die auch bei der Bemessung einer Pauichalvriv

SU Grunde gelegt werden ,oU. U-.Oer bl  Annahme
be- Schiedsspruches haben sich di- beiden Parteien biszum 15. Juni zu erklären.

A.  4694.
Am lrGer Ts tfv

erlrn,  7VlP. 40„ den 11. Mai 1920
_ Königsplatz 6.

Aus das Schreiben vom 6. Mai 1920.
.8 ö der Reichswahlovdnung vom 1. Mai 1<H>o

's ®- ^13) ist ein Wähler, der in der Wählerliste
oeer WahlkaAei eingetragen ist, aus Antrag mit einem Wahl-
schen, zu -versehen, wenn er in Ausübung dos Be?ufs am
Wäw-nn Außerhalb seines Wohnortes fich auHält . Zu den
Wählern die,er AA gehören unzweifelhaft auch die im Beiit?
eines Wandergewerbescheinesbefindlichen Gewerbetreibenden,
ir» rönnen daher von der Gemeindebehörde ihres Wolmntes

» » »»- "

Gemäß dem dortigen Wunsche habe ich den Landete,ltral-
sprechende ber  Gemeindebehörden ent¬sprechende Mnterlung zukommen lassen.
.̂er Reichsminister des Innern . T V . nM q h, „ , .

Ih g(n  Reichsvcrbaiid regend er Gewerbetreibender Deutsch-lands in Magdeburg, Tränsberg , 10. '
7 , SJ: Diez,  den 1 . Juni 1920.
W - Entscheidung teile ich den Magistraten in
Ä ■' ? Bad Ems und den Herren Bürgermeistern der
timg®en™einb-n beäi ^ises zur Kenntnisnahme und Beach-
- - Ter Landrat I . P .: Zimmermoo,,

"""Z ,lc * Politik , wohl aber die
Pol rtlk jederzeit dem Rechte aagepa ^ t werden.

(Immanuel Kant.)



BclanntmchiW.
cvu unserem Genossenschaftsregister ist b. i der -

rutter? Nr . 3 eingctr . Genossenschaft Spar - und - «V- !

Dk«tsllin«tiottie Noillsiiükiki.

lehnskaffe e. G . in . b
worden:

Jakob Hasselbach ist aus dem Vochand ausgMie
den und an seine Stelle Johann Wilhelm 3JV..
getreten.

■ Katzenelnbogen,  den 27. Mai 1920.
Das Amtsgericht.

Die für Frci'aa, den 4. Juni abends3 Uhr -
. ■ , im Gasthof Thielmann in Oberue,stn aabe.aumtr

H., Bcrndroth , heute eingetragen . «rersammlung kann wegen beruflicher Verhinderung
! des Herrn Pfarrers Veidt nicht stattfinden.

Kreisverei« Pie; « Klmgegend
Der Borstand.

Bclaimtmachullg
In Unserem Genossenschaftsregister ist bei der

unter Nr . 4 eingetragenen Genossenschaft Landwirt¬
schaftlicher Konsumverein e. G. m. b. H., Berndrvth
heute eingetiugcn worden:

Jakob Hasselbach ist aus dem Vorstand ausgeschie-
den und an seine Stelle Heinrich Philipps getreten.

Katzenelnbogen,  den 27. Mai 1920.
Das Amtsgericht.

Kurtheater Bad Ems
Leitung : HofratSteiBgoetter, StelWeitr.Dir. Alb. Heinemann
Samstag , 5. Juni 1920 , abends !/»8 Uhr
Gastspiel von Mitgliedern des

Stadttheaters Mainz

Margarete I
(Faust)

Große Oper von Jules Barbier u. Michel Carre . ?

Einlass 7. Anfang >/,8 UUr. Ende 103,4 Ehr . i
Preise der Plätze : FremdenlogeM. 20—, j
Rangloge M. 15, Saalsitze : 1. - 7. Reihe 15 M. j
8 — 12. Reihe M 12 . 13. — 16. Reihe M. 9 , }

17. — 20. ReiheM. 6.—. BalkonM. 12.—,
Vorverkauf in der A. Pfeffer'schen Buchhandlung
sowie im Geschäftszimmer des Hausverwalters

Bailly im Kursaa ! Tel. 163.

Ieutraiverband deutscher Kriegsbe-
schSdigter«. Kriegshinterbliebener

— Ortsgruppe Diez. —
Montag , den 7. Jnnt , adends 7>/« Uhr

— Vortrag
des LandesgeschästsführerKorpus  im Saale des
Gasthauses Jakob Diehl  am Markt über

„Das neue Bersorgungsgefetz"
Alle Kriegsbeschädigten und Kriegshinterbliebenen
laden wir zu diesem für uns alle so überaus

wichtigen Vortrag hiermit ein.
Ortsgruppe Pie; und Umgegend.

Der Vorstand.

Mn unsere Mitglieder!
Durch Borstandsbeschlliß ist auch für unsere Kasse

der tz 370 R .-V1T . vom 1. Juni 1920 zur Eiiisnhrung
aekommen . Tie erwerbsunfähig Erkranken erhalten
au Stelle der ärztlichen Pflege zu den, Krankengeld

; eine bare Entschädigung die sür Mitglieder , deren.
\ Beiträge nach dem Grund lohn entrichtet werden Mar.
' 180 lind für Mitglieder , d eren Beitrage nach dem

Ortslohn berechnet werden , Mark 0,80 sur den Tu
BritetaJ betragen , mit der Beschränkung,, daß nur
die tatsächlich ' aufgewendeten Kosten ersetzt werden.
Damit ist der Vorstand über die Grenzen , die für die
Entschädigung gezogen sind, gegangen , indem d»e Arz¬
nei durch die Apotheke ans Kosten der Kasse bezogen
werden kann . Mit dieser baren Entschädigung müssen
die Mitglieder auszukommen suchen, stc find , Uso ge¬
halten den Arzt so wenig wie möglich in Anspruch zu
nehmen . Unsere bisher erlassenen Vorschriften, wo¬
nach die Mitglieder vor der Inanspruchnahme arztli-
cker Hilfe die Erlaubnis der Kasse einzuholcn haben,
bleiben bestehen. In allen Fällen sollen sich die M,t-
alieder auf her Kasse Rat holen um sich vor Nachteilen
tu bewahren Wir erwarten von der Einsicht unserer
Mitglieder , daß sie die' Mittel der Kasse, die ihre eigene
Einrichtung ist , nicht über Gebühr in Anspruch neh-

' men . Jedes Mitglied muß sich in diesen Tagen willig
, den Weisungen des Vorstandes , die nur zum Besten der
\ Kasse getroffen werden , unterwerfen,
j Diez,  den 1. Juni 1920.

Der Borstand

Vorteilhafte Angebote!
Hemdentuche, 80 cm M17.50 21.50 24.50 28.50
Nessel, 80- 90 „ „ 14.75 21.— 24.- 28.—
Hemdenbiber „ 21. 24. 28. 34.
Weißu. grau. Molton „ 25.— 28. 32. 35.
Gest. Batiste, Voiles „ 28 — 35.— 45.— 55.—
Bedr.bunt Mousel. „ „ 15.— 21.— 25.— 35.—
Ia . Vollvoile alle Farben 110 cm Mk. 55 —

KalthausJ. Schmidt, Ems.

Zentral-Berband
deutscher Kriegsbeschädigter und Hinter¬bliebener.

— Ortsgruppe Bad Ems. —
Um unserem verstorbenen Kameraden, dem Herrn

Christian Kafsine
die letzte Ehre zu erweisen, versammeltn sich die
Mitglieder Freitag nachm . 4 Uhr im Gasthaus

zur Sporkenbnrg.
Der Vorstand.

Israelit. KultuSgemeinde, Diez.
Der Rechnungsüberschlag  für 1920/21

liegt während8 Tagen bei dem Unterzeichneten
zur Einsicht offen.

Der Kultusvorsteher:  Jul . Stern.

Kupferne Wasdikesselu. Geleekessel
in grosser Auswahl,

auch kupferiieXf .och-
geschirre für Hotel u.
Privat ,kompl.Brannt-

weinbrennerei-
Äpparate empfiehlt

J. Brandenstein, Limburga,L
Kupferschiniederei u . Apparatebau

Rheumatismus
rhenm Kopf - tt . KestÄtsreißen (Hexenschuß, Ischias)
Wer daran leidet und alles schon nutzlos versuchte, dem
könncu wa helfen Es ist gefunden das einzig dastehende
Naturmiltel . — Keine Bäder, keine Einreibungen, keine
Massagen, kein Tce. —Wir versprechen nichts, sondern wir
garantieren sür den Erfolg — Verlangen Sie sofort

kostenlos Prospekt.
Gebr. Birnstengel , ehern. Laboratorium,

Elsterwerda -Biehla,

ZallWlmr „Nr. 23" (gesetzlich
o ^ geschützt)
Die neue verbesserte Zahnpflege auf wlssenschaftlichcr Grund¬
lage nach Zahnarzt l>. « »Nr . - In 2 Packungen:

erhält die Zähne ge zahnsternlosend,
*# f 1. 1*3 junb u, blend weiß. reinigend.
Alan verlange Oft « «> <\ 44  mit Namenszug

ausdrücklich„ Vf " , . Zahnarzt » nlir.
In Langewiese« in der Stadt -Apotheke.

In Bad Ems in der Drogerie von Ang . Roth.

Zur Klarstellung
Tie „Demokratische Partei " veröffentlicht in a .en

hessischeu Zeitungen einem großen Ausruf , Leutolt:
An die Bauernschaften ", worin sie in letzter Stirnve

v'et 'ucht, ihr Verhalten uns gegenüber zu beman.etn
und sich von dem Vorwurf reinzuwafchen, da«, die

| Demokratische Partei über den Kopf der Banern-
! schäften hinweg ihre landwirtschaftlichen Kandida .en ,

aufgestellt hati ohne das von uns geforderte Vor - j
! Schlag- und Mitbestimmüngsrecht unserer Bauern-
i ftbaftsorganisation abzuwarten . ^ ^ .
i Zum Beweise dafür , daß die Behaupt .mg der
- TL P . wonach die Parteileitung der T . P . von uns
\ nicht rechtzeitig benachrichtigt sein will un. sonst
! bereit gewesen wäre , uns das Mitbestimmung -acchl
: bei der Aufstellung ihrer landwirtschaftlichen Kcurd-
1 datc .t einzuräunien , falsch ist, können wir die B '. refe
\ und Protokolle in ihren Taten und diesbezugachm
5 Sätzen zur Beurteilung unseren Mitgliederl , vorlegen.
\ i Daß die Zentrallcitung unsere Forderung , das
\ Vorschlags - und Mitbestimmungsrecht bei der Auf-
! stellung ' der landwirtschaftlichen Kandidaten auszu-
i üben , bekannt war , und sie diesem berechtigten Wünsche
' nicht Nachkommen wollte , geht am besten aus dem

Antwortschreiben der Zentralstelle der D . P . in Frvnk-
furt a. M . vom 1. Mai d. Js . hervor.

Außerdem erklärte uns bei den entschndenden
mündlichen Verhandlungen , die am 4. Mai in Gießen
stattfanden , der Vertreter der Ti. P . laut Protokoll
nochmals ausdrücklich, daß er und seine Parier an
diesem Standpunkt , wonach die Aufstellung der land¬
wirtschaftlichen Kandidaten nur Parteisache sei, fest- ,
halten müsse. . !

Aus alledem geht wohl für ledermnnn klar her¬
vor , daß die Zentxalleitung der D . P . in Frankfurt 5
nicht gewillt war , unserem Wunsche nachzukommen. -
Ter Wahrheitsbeweis für unsere Behauptung ist da- i
mit restlos erbracht . - . . . . . \

Daraus haben Nun nicht nur wrr, zondern auch j
alle anderen landwirtschaftlichen Organisationen ihre j

, Konsequenzen gezogen, denn die Kandidatur Triesch- :
\ mann wird jetzt von keiner der kurhessischenland - f

wirtschaftlichen Organisationen anerkannt und ist und :
bleibt eine reine Parteikandidatur . ' Lj

! Am 28. Mai fand geXegentXicf) unseres großen |
t Ponerntages in Kassel ein zufälliges ßuzammentresfen
! der drei für Kurhessen in Betracht kommenden Orga-
| nisationen : Bezirksverband der Bauernschaft Kür-
' Hessens, Bund der Landwirte in Heffen-Nnssau und
> Tleutscher Bauernbund (Abt . Kurheß ent , statt . Herr
i Landwirt Nudloff aus Fulken a. d. Werra als
' Führer und Begründer des „Deutschen Baucrnbun-
: des " in Kurhessen erklärte uns auf Befragen in
- einem Kreise von zirka 100 Landwirten ösfentlrch,
j daß er mit seinen Freunden und Mitgliedern mit der
j D P . und der Kandidatur Trieschmann nichts ge-

meinsam habe , denn das Bündnis der ttentralloitung
1 de« Deutschen Bauernbundes in Berlin mit der T . P.

sei gegen den Willen und über den Kopf der ktirhes-
f fischen Bauernbundsmitgliedcr seinerzeit in Berlin er-

folgt . Infolgedessen , so erWrte der Bauernbnndsuh-
rer weiter , trete er mit feinen Freunden diesmal für
die „Deutsche Volkspartei " ein,

So 'steht nun die demokratische Partei
mit ihrer Kandidatur Trieschmann  infolge ihrer

. Kurzsichtigkeit astf weiter Flur allein  da . Die
l Person Trieschmann soll von uns unangetastet bletben,
\ denn wir werden in ihm stets den Berufskollegen
\ achten , solange er nicht zur Uneinigkeit in unseren
1 Reihen hetzt

Bezirksverband der Bauernschaft
Kurhessens.

Fürst.

Schuhmacher -Zwangsiuttung für
den Unterlahnkrers.

' Zu der am: 6. Juni , nachmittags 2,30 Uhr an Daez
im Restaurant zum Heidelberger Faß smttfmden m
c'-sten ordentlichen Innnngsveriamanluaag,  ia-
de ick hiermit allê im Kreise Unterlahn das Schuh
Macherhandwerk treibende Personen fowae alle Ge
hilacn ergebenst ein . ,

ragesordn « « g:
1 dlnsgabe der Statutenbücher.

4. Ausstellung der Measter - und GefLllenrolten.
5. Wahl eines Jnnungsschiedsgerichts.
6. Erhebung der Beiträge.

' ' ^ Mitglied" d"er Innung ist jeder , der Schffhnnicĥ r-
arbeiten gegen Entgeld ausfthrt und ast
turfi der Versammlung verpachtet . Tae Herren r,ur
germeistea werden gebeten , dies den in Frage kommen-

P « ,»».» mitzuttilen.

OrtsgeschichtHche Sammlung
Bad Ln »8.

-- --- - Geöffuet:  —
Montags, Mittwoclisu. Freitags

von 2—5 Uhr.
Die städtische Altertumskom miaaion

Gebrauchter, gut erholten.

Kinderwagen
zu kaufen gesucht Daselbst
zu verkaufen1 weaß gcita.
Bettdecke, sow. ein schw neuer
Spitzenschal

Römerstr 86 ll links.
Ems,

Ei» heinoeiidrr
°LÄ rs-°
Ladenlokal

mit 2- 3 Ztmmern in guter
Loge gesuckt. Off . uut . P
369 an die Gc,ch. bbd

Deutsche Ossiziersfamilie
(1 fchulpfl Kind) sucht sonn.
4—5 Zimnlea-

Wotznang
zum t t0 . 20. Gkfl. Oii.
unt . Nr k00 an die Gesch.

Fertoraerte

Stnhlsitze
offeriert billigst

Diezer Stuhlfabrik,
Jos . Schna ’z, Diez.

Neue Erbsen,
a. Lachsbückinge

frisch eingetroffen.
H < Umtoofl.

Telefon 2

Ia . Salzäillgurken
u. Essiggurken

empfiehlt

Zu verkauft« :
Igevr.Hrrd,13big.
1prachtv. Sekretär,
1 grsß. Eisschrank,
1 Ftieaenschrank, 4
rindt. Taschen, ca.
2̂00 Etkmachgtäser,

BliiMNtöpse.
i Ems , Mainzerstr . 4 .

Soeben emgetroffen:

, , toi
Il Ml.

| Gebr. Weidenteller,
Ems, Kol-lenzerstr. 79.

Holländische 759

WrahmMlsaniit
Reines

Mntlkslhmh
frisch eingetroffen.

P . Birk , Ems.
s Junacs Ehepaar (' Kind)

suchen durchaus zuverlässiges
I Mädchen
J zur selbst.Führung des hau ».
1 Halts nach Tier zum 15-
; Jam gegen hohen Lohn und
i gute Behandlung Angeb.
' unt . A . 26 a die Eiesch.
\ "Junges
I Mädchen

oder Frau für tagsüber ge¬
sucht.Frau JuliusWeruer

Ems, Mamzerstr. 10

liifi
! zum 15. Juni gesucht 742
| W eilburger Hof , Ems.

"Skffl fräultin
wünscht Stellung zur Erl.
des Haushaltes, spez. kochen,
ohne gegens. Vergüt., evtl,
wird zugezahlt, in best. Hause
od. Hot. Off. unter T .W.
149 an die Gcsch_^

Für brave, durchaus emp-
j fehlenswnte Frau wird

Ltmrden-
\ evtl . Tagesstelle
i gesucht in Privathaushalt
i od. Hotel. Off. unter Nr.59»
r au die Geschüftsst. 718

Braver Junge
kann unter guten Beding¬
ungen das Bäckcrhandwcrk
erlernen bei 696

Karl Reck. Nassau,
Römelstr. 3.

P « i-«. j Listjuuge
Wies©

zu kaufen gesucht. Angebote
unter A« 10 v a. d. Gesch.

Zu verkaufe « :
1 Bügelofen mit Rohr, 1
Paar Ktnderschuhe, Größe 25
Brauvacherstr . 44 , Ems.

, gesucht ^32
\ Hotel Darmstädter Hof,
! Ems.
I -zwei oder mehrere

! Zimmer
\ in Privathaus f. d Sommer
' möglchst mit Kochgelegenheit
\ gesucht. Off. unter Nr. 444

an die G-schästsst.  740

5 Dan. Gras Grones Zimnrer
! gegen llebern. von Hausarb.

abzugeb. Lahnttr . 30,
' 735 Ems

in der unteren Kohlbach am
Samstag um 6 Uhr an Ort
und Stelle zu verlaaseu.
Will ). Kammerschmidt,

Kemmenauerweg7, Ems.

J

Futterrüben
(Dick»»»rz) Pflanzen
100 COO Stück abzugebeu.
658 Paul Stilett,

Gut Kirschheimersborn.

Kornhaus . B ellen und
Warze» bcscit man schnell,
sicher uird sctulerzlos mit
Kukirol gaS letlß£l
bewährt Preis Mk. 2.50
Drogerie Roth, Ems

Gebr. guterbalt 727

f

Weinkarten -Blanketts
zu haben in der

j Druckerei Sommer, Bad Ems u. Die*.

5- 10 Pf . 440 Volt z kauf,
ges. Angeb. unt . Ä. 66 an
die Geschästsst._ _

Ein Paar ' neue Herren-•er

5 gut legende 733Mülmer
und ein Hahn billig abzug.

Näh. Geschästsst.

Einjähriger, diensttuender
Mher

preiswert zu verkaufen bei
Sidam Hackenbrnch,

Seelbach, Post Obernhof L.

Ein Paar 749

KettkusDUsWhe
Boxcalf, Größe 41 zu ver¬
kaufen. Viktoria -Allee I,

Ems.

Nr . 42 zu verkaufen.
Krau Heinz, EmS,

731 Bleichstr. 2

bei mit&lidje (Sofjlen^
feßuß,  qarA ' fadS. Jöall*
Batli.. elafl ., [cfjüfrt die
<5of)le doz 2>ur<$ L, Im-
prägn. tie ßofyle und
läßt webet .Wälle nodj

SHäfJe buzd).
ßrproßl und BewäQzl.
Zu habent b.einfttl Getchäti.
2)oBal*%Der&e,

gDiesßaben.
i - Serttetci getuchl,.— •i

Kimk - Nachrichten
Gas «ms.

OvauselpÄe M.che.
Sonntag , den 8 Juni

1. nach Trinitatis.
Pwnkirche.

Vorm 10 Uhr : Hr. Pfarrer
Emme.

Kaiser Wilhelm -Kirche
Vorm. iO Uhr: Herr Pst.

Kopfermann'
Text: 1. Joh 4, 16- 21.
Lieder: Nr . 204, 211, V. 4

Pfarrkirche.
Nachm 2 Uhr: Herr Pfr-

Emme.
Amtshandluagev: Herr Pft-

Emme.
Staffan.

Evangelische Kirche.
Sonntag » 6. Juni . ,

1. Sonntag nach Triniiatt»
Vorm. 10 Uhr: Hauptzotte

dienst. Herr Pfarrer
Lic. Freferius.

Kiadergottesdienstfüllt au»
Nachm. 2 Uhr: Herr Pfarr

Moser.
Anichlietzend Evristenletz«

für die weibl. Jungend
AmtSwoche: Herr Pfarr

Lic Fresenius
f ' " <-Hss*
r Israelitischer Gottesdienst.
! Freitag abmd 7.00
\ SamStag morgen 9,00
s Samstag nachm. 9 00
l Samstag abend 9,30

Auf das der heutigen R
beiliegenden Flugblatt d

, Deutsch-demokratischcnPar
> wird besonders hingewiese«



olitische Zeitbilder, znr Uederlegung am6. Mi.
Nur ein paar Ereignisse aus der letzten Zeit:
Ende April 1920 beschlossen Nationalversammlung und preußische handesversamml ^ slaatsltrieben

Iioi qolle kein Feiertaa sein Entgegen diesen Beschlüssen hat die Regierung Arbeiter und Beamte in den Staatsbetrieben
' ■Mf Zi beuria “bt der BeichsDOstministerden 1. Mai als Postfeiertag erklärt . Auf eme Anfrage m der Nationalversammlung
wegen d̂ieses verfassungswidrigen Verhaltens hat die Regierung am 20. Mai erklärt , eine Antwort „in den nächsten 14 Tagen
Iben zu wollen . Dann tagte nämlich kein Parlament mehr. ^ mlli v A .
S  Der Abteilungsleiter der aus Staatsmitteln unterhaltenen „ Reichszentrale für Heimatdienst Dr . Wilk , hat bei einer g -

firnen Beratung in Münster erklärt , die Reichszentrale habe die Aufgabe, die Regierungsparteien , zumal so^ ldemokratische m^ei \ki *hionitaünn mit Geldmitteln Flugblättern und sonstigem Material zu unterstützen . Ein Protokoll dieser „Zentiaistene
§ Heimatdienst “, in dem der Plan Kr den Wahlkampf festgelegt ist , schließt : „Die Zentrale wird von Herrn Reichsminister David
in Millionen Mark für diese Zwecke anfordern “ ! tt . . . . „ .

Die Arbeitsaemeinschaft Deutscher Salzheringsimporteure (Vorsitzender Herr Adler), die im Aufträge unserer Regierung
. Ain-rwe^en Heringe einkanft hat damit im verflossenen Jahr fast 7 l/2 Millionen Mark verdient und 900 /0 Dividende verteilt.

™ l Mlli ^ er liefern ’ erMU ^ Einfuhrerlaubnis.

\uf eine Anregung - zur Herbeiführung einer Aenderung des Zwangssystems hat im J . 1919 das Reichwirtschafts
ministerium̂ geantwortet ^ S « » par t eipoii t iSelien Gründe « kann jetzt au eine Aufhebung der Zwaugswirt-

SĜa Tn Deutschnationalen Wahlversammlung in Hörde hat der demokratische Stadtverordnete Rosenthal aufgefordert.
Wählen sie die Kommunisten, die Unabhängigen , die Mehrheitssozialisten oder die Demokraten , aber wählen Sie keine

bürgerliche Partei “ ! kratenfülirer  Tiedemann hat am 19. V. öffentlich erklärt , daß hei einem für die Rechtsparteien gün-
«stin-en Wahlausfall die Demokratie bereit sein würde , auch mit den Unabhängigen in eine Koalition einzutreten.

Auf dem Spartakistengrab in Elberfeld lag ein Kranz mit der Inschrift : „Den gefallenen Freiheitshelden : Diedemokratische Partei
Tn der demokratischen Zeitschrift Weltbühne hat der Demokrat Siegfried Jakobsohn auf eine Rundfrage : Warum bekenne

ich mich zur Demokratie ?“ geantwortet : „Demokratisch ist , der es nicht Ihr notwendig hält , Deutsch-natmnal zu wählen , wed
er hofft daß noch genug andere da sind , die es für ihn tun .“

Wähler täuscht das Vertrauen lakobsohns nicht , wählt » eatecta - natioaal : Dann wählt Ihr auch die Partei , die
stoiinim nimmt np.fip.n dis heutloe Reolerunosweise . die Partei m der sich Angehörige aller Kreise und Schichten

_ _ _ ßn jaKuDsonno mcni , wdiiiL ifcuü » . . , , .. . .. • ■oal; ali am
cfpiiimn nimmt ncncn die heutiae Reoierunosweise, die Partei in der sich Angehörige aller Kreise und Schichten

am entschiedensten Steliung n t ^ egen ^d ' Parteien zusammen gefunden haben zur Wiederherstellung von Ordnung,
. Denn das ist die . JDeufcseimationale Volkspartei“des Volkes und verschiedene der

christlicher Gesittung und nationaler Würde.

Wohin des Wegs
Wir stehen vor dev Rcichstagsmahlen. Tie Stimmzettel entscheiden, wie das dcvtschc Volkin den

kommendenv̂ier̂ Ären geführt^ ^ nM-Natiomlen nnd Deutsche Volkspartei und ebenso die Kommu¬
nisten und Nnadhängigen den Ausbau Deutschlands verhindert. iKaPP-Pntsch, Ablehnung des Etats, Nntcr-
wühluna der Reichswehr, Ausrnhr in den Industriegebietenp.p.) >, . . , . ,,

Die Siele dieser Rechts- nnd Linksparteien sind Aufrichtnng der Kasten- und KlaWherrschast.
Die Dentschnationalen sind der Vorspannwagen des Bolschewismus für Deutschland.
Auch die Deutsche Bolkspartci hat mit ihrer Drehscheibcapolitik ferst für Republik, dann für Monarchie,

im Wahlkampf für beides) die Grenzen gegen rechts nicht rein abgcsteckt.
Was bedeutet demgegenüber die Derrtsche-Demokratrsche Parier für das deutsche Mf ♦ .
Sic hat durch ihre bisherige positive Mitarbeit bcmieseu. daß sic das Vaterland über die Partei

stellt, nnd hat damit den vollständigen Zusammenbruch Deutschlands bisher verhindert.
Die Deutsche Demokratische Partei weiß, daß ohne Mitwlrkmlg der Arbeiterschaft und ohne dir Httse

des werktätigen Bürgertums Deutschland zn Grunde geht.
Wähler und Wählerinnen! Laßt euch nicht irre führen und betören durch schone, aalglatte Redensarten!
Handwerker und Bauern, Arbeiter und Fabrikanten, Kanstente und Beamte, alle eure Interessen sind

UM besten und sichersten bei der IVSrLl8«;Ir«iL vertreten.
Deshalb auf zur Wahl!

Deutschk« Demkraiischku Packi!
äht die LisiêSchückingTrieschman« Preotz.

Deutsche Demokratische Partei , Ortsvrrein Diez.



Generaiabreclmmg mit der Reaktian!

Deutsche Männer , deutsche Frauen ! Dieser Wahltag ist Schicksalsta
Ihr alle tragt an ihm . deutsches Schicksal in Eurer Hand . Wer christliche und deute«
Art und Gesittung, Weib und Kind, Haus und Hof verteitigen will gegen den Ansturm fei«

lieber Mächte, bekenne sich am Wahltag zur
Deutsch -nationalen Wolkspartei , Liste Helfferich -Lind ! "h

Die Partei der Junker??
Wähler urteilt selbst: „Aus Arbeiter- und Angestelltenkreisenstchenauf den Vorschlags¬
listen der Deutschnatiorralen Bolkspartei für den Reichstag an sicherer  Stelle
die bisherigen Abgeordneten Behrens, Koch, Margarete Behm, ferner die Arbeitersekre-
täre Hartwig-Bielefeld und Rüffer-Berlin, sowie das Verwaltungsmitglied des deutsch¬
nationalen Handlungsgehilfen-Verbandes Lambach-Hamburg. An zum Teil aussichts¬
reichen, zum Teil unsicheren Plätzen kandidieren noch7 Handlungsgehilfen, 7 Gewerk-
schasts- bezw. Arbeitersekretäre, 5 Privatbeamte, je 1 Bankbeamter, Bürovorsteher,
Werkmeister, Graveur, Mechaniker, Maurer,. Bergmann, Arbeitersekretärin, Gutsbeamtin

und Hausangestellte."
Nein, die Partei aller Stände, die entstanden ist in Lrr schwersten Not des Vater¬
landes zur Erhaltung und Nenbeiebung Dentscher Art und christlicher Gesittnng das ist die

Deutschnationale Bolkspartei!
Deshalb ist sie auch dort, wo das Deutschtum in besondere Bedrängnis gekommen, wie jetzt
in.Danzig, bei den letzten Wahlen trotz aller Verleumdungen und Widerstände, die
stärkste kLrr Parteien geworden! Deutscher Wähler gieb Deine Stimme unserem
„Heifferich". dm unerschroklenen Bezwinger Erzbcrgers, and dem

Landwirt„And".

Rtidtttagswäbltr
MIIHIIIilllllillllllllMllllllllllllllllülEllilllllllllillUllllllllilllllllllllirillllllllll HIHI

Kleinbaueru. BanöwerRer
stopf- «nö Bauarbeiter,

Am 6. Juni muß ein jeder die Quittung erteilen,
über die Politik der Kriegshetzer der Ausbeuter

und der Lebebensmittelwucherer.
Es muß protestiert[werden gegen die drohende
Militär-Reaktion und ihre Gewaltherrschaft. Wenn
Ihr die verbrecherische Auswucheiergesellichaft be¬
kämpfen und beseitigen wollt, so tretet ein für die

WaMMen der ll. $. P.

DiHnatm, Cony Sander,
Bilttmann.

Ist sozial und sozialistisch dasselbe?Nein.
Sozial bedeutet Almosen;
Sozialistisch bedeutet Freiheit.

Dentsobe Volkspartei
Freitag , den 4 . Juni, abends 8 Uhr

in der Turnhalle su BAD EMS
öffentlich®

Volks-Versammlung
Regner ; Herr Prof. Dr. Pagensiecher a. Wiesb.
Thema : Vor der Entscheidung.

Freitag : abend , § '/, Uhr
in DIEZ!

im Hof von Holland.
Referent : Stadtrat und Lehrer Maass , Wiesbaden.

Samstag abend , 8 1/, Uhr
in Bad Ems!

Im Fiöck ’schen Saale.

Referent: Kohl Limburg.
Freie Aussprache.

Wähler und Wählerinnen, auf zum letzten Ap
Erscheint in fassen.

Der Vorstand der sozialdemokr . Partei (Unterlahnkr»

Freie Aussprache!
Die Ortsgruppe Bad Ems

I A. : Pflogmacher.

Wohin find
wir geraten ?

Koch nicht genug des « lendS?
Nlnch « och RLtediktatur nnd
völliger Untergang?

Nein!
Mur eine  Rettung rbürgerlich wählen

Zuverlässiger Mann
für leichte Arbeiten findet dauernde Beschäftigung

Gaswerk , 12ms.

der unabh . Soz. •Dem. Pal
I Bad Baas.

Freitag , 4. Juni , abends 8 Uhr, Gasthaus zur Ki
Bf ex.

Samstag , 5. Juni , abends 8 Uhr, Gasthaus Chr. Schäl
lieferent : Orseeb , Frankfurt a . M.

Frauen u. Männer erscheint in Masse
Freie Ansprache

DeutscheKatholikei
In den Pflngstfeiertagenhat sich die

Arbeitsgemeinschaft deutscher Katholik!
gebildet. Fest auf dem Boden der katholischen Kirche stehend, empfisie Alles , die Stimme der

deutsch -nationalen Volk spart*
zu geben.

Berlin,  den 29. Mai 1920.
Nationale Arbeitsgemeinschaft deutscher Hatholikei
Der Wahlausschuß : Georg Lossau,  Dr . Pritze, A Fehringer. Ha.
Bert hold [Herausgeber der Wochenschrift „Mein Glaube“] Alfr. March'aa

Anschlüße!klärurgen
sind an Herrn Alfred Fehringer, Berlin W. 30, Frankenstr. 16, zu riehst

Achtung ! Bauernschaften!
Unwahr ist, wie der Wahlausschuß öcr Bancrufchaft crklürt, daß die dculfchc dcmokeatischc Partei das Proara!«

der Bauernschaften nicht völlig auerkanxt habe.
Wahr ist,k daß die deutsche demokratische Partei das Programm restlos averlarutt hat.
Unwahr ist, daß der Kreisbcecin Ralhenbnrz den Kandidalrn Trieschmann nbgelcUtit hadc.

. ... '«Sar ist, daßu«r drei »an de» 15 Loestandsmitglicdcrn Trieschmann cigcnmnchlig abzelchat haben, nämlichd
dcalschnatlonales Urfheung, H-wicsuer nnd Coezclius, ohne den Gcs°m,Urständ zu fronen, dem auch Teirschmann-nachSi
So kam ein völlig falsches Bild zur Cassclcr Tagung. - .

Trieschma»« ist von de« an  sicherer Stelle ausgestellte« Landwirte« der einzig vraktist
arbeite«»« Ba«cr. Der Valkeparlcilcr Hepß und der Dculschualionulc Lind sind das nicht.

Landwirte überlegt! Es gibt für die nastanischcn Baucen keine andere Wahl als die Liste Schücktng-Trieschmaun

__ Mehmk Kaiirm brr deiilsihkil dkmkrMkn JJatffi. |
Handwerker und Gewerbetreibende! Die berufene Vertreter!
des gesamten Mittelstandes, den sie erhalten wissen will, ist dii
„Deutsche Bolkspartei", darum wählt: Liste Rietzer-Hepp
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